
03. Dezember 2024

Verfolgungsjagd in Neukölln: Raser
droht Polizist mit gefährlichem Manöver!
Eskalation bei Verkehrskontrolle in Berlin-Neukölln: Polizist
entgeht schwerem Unfall, Fahrer ohne Führerschein flieht.

Eskalation bei einem gewöhnlichen Verkehrsstopp in Berlin-
Neukölln! Am Montag, den 3. Dezember 2024, erlebte die
Berliner Polizei eine brenzlige Situation, als sie einen VW-Fahrer
beobachteten, der in einer Einbahnstraße verkehrte. Die
Beamten wollten den Fahrer um 11.30 Uhr anhalten, doch dieser
beschleunigte plötzlich und raste auf einen der Polizisten zu.
Dieser musste zwischen zwei geparkten Autos ausweichen,
konnte aber wie durch ein Wunder unverletzt entkommen. Der
flüchtende VW-Fahrer setzte seine rasante Fahrt fort, nachdem
er in Richtung Berthelsdorfer Straße entkam, trotz des schnellen
Einsatzes von Verstärkungskräften. Nach den ersten
Ermittlungen stellte sich heraus, dass ein 28-Jähriger am Steuer
war, der keinen Führerschein besaß. Er sieht sich nun schweren
Vorwürfen gegenüber, darunter gefährlicher Eingriff in den
Straßenverkehr und versuchte gefährliche Körperverletzung.
Auch die 28-jährige Halterin des Fahrzeugs ist betroffen, da sie
das Auto einem Fahranfänger überließ.

Rechtslage bei Polizeikontrollen

Bei einer solchen Polizeikontrolle wird den Fahrern oft nicht klar,
welche Rechte sie haben. Laut ADAC müssen Fahrer ihre
Personalien und Fahrzeugpapiere vorzeigen, sind jedoch nicht
verpflichtet, auf alle Fragen der Beamten zu antworten.
Besonders wichtig ist es, bei der Aufforderung, am Straßenrand
anzuhalten, Ruhe zu bewahren und den Polizisten durch Blinken

https://www.adac.de/verkehr/recht/verkehrsvorschriften-deutschland/polizeikontrolle/


zu signalisieren. Bei Missachtung der Anhaltung drohen
empfindliche Bußgelder.

Die Polizei darf jedoch nicht einfach das Fahrzeug durchsuchen
oder ins Innere greifen; hierfür benötigt sie einen
Durchsuchungsbeschluss oder muss im Verdacht einer Straftat
stehen. Auch für Alkohol- oder Drogentests gilt, dass Fahrer
nicht zustimmen müssen, es sei denn, die Polizei hat berechtigte
Gründe, wie einen Verdacht auf Einfluss von Drogen oder
Alkohol. Diese Informationen verdeutlichen, wie wichtig es ist,
sich der eigenen Rechte bewusst zu sein, besonders in
angespannten Situationen.

Details
Quellen www.bz-berlin.de

www.adac.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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